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Die mit * gekennzeichneten Beiträge entsprechen den gleichnamigen Referaten, die beim 
Jungen Forum Burgenforschung im Januar 2010 auf der Marksburg gehalten wurden.
Die beiden mit ** versehenen Aufsätze wurden ebenfalls bei dieser Veranstaltung 
vorgetragen. Hans-Wilhelm Heine vom Wissenschaftlichen Beirat (WB) der DBV gab 
dabei einen allgemeinen Forschungsüberblick über die Archäologische Denkmalpfl ege 
im Niedersächischen Landesamt für Denkmalpfl ege, Peter Ettel, WB-Vorstandsmitglied, 
sprach gemeinsam mit seinem Schüler Lukas Werther über ein Forschungsprojekt zu den 
Ungarnburgen und Herrschaftszentren des 10. Jahrhunderts in Bayern.
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